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Ausgegeben Sc h w e r i u, Freitag, den 8. Januar 1943 

Zur Ehre Gottes.· und zum Dienst seiner Kirche! 

I. Be k a n ntm a chu n g e n:
1) .Ausführungsbestimmungen vom 30. Dezeinber 1942
· z1un Kirchengesetz vom 8. Oktober 1935 über teil- .

weise Neuregelung· der Ruhegehälter, Wartegelder
und Hinterbliebenenbezüge . _in. der evangelisch-
lutherischen Kirche Mecklenburgs

II. M i t t  e i l u n g e n :
2) Kammer für Volksmission
3) bis 15) Kriegsauszeichnungen und. Beförderunge11

in der Wehrmacht
III. Pers o n ali e n  16) bis '17)

I. Bekanntmachungen
1) G.-Nr. / 51 / VI 45 d

Auf Grund von § 8 des Kirchengesetzes vom
8. Oktober 1935 über teilweise Neuregelnng
der Ruhegehälter, Wartegelder lind Hinter­
bliebenenbezüge in der_ evangelisch -·luthe­
rischen Kirche Mecklenburgs - Kirchliches
Amtsblatt 1935 Seite 89 ff. - werden hiermit
d·ie · folgenden Ausführungsbestimmungen er­
las·sen:
Ausführungsbestimmungen .Yom · 30. Dezember 
1942 zum Kirchengesetz vom 8. Oktober 1935 
über teilweise Neuregelung der Ruhegehälter, 
Wartegelder und· Hinterbliebenenbezüge in der 
evangelischulutherischen Kirche Mecklenburgs 

I 
Alle bei den Einzelkirchen bestehenden . 

Predigerwitwenfonds · und Predigerwitwen­
kassen haben ausschließlich der allgemeinen 
landeskirchlichen P-finterbliebenenversorgung 
der mecklenburgischen Geistlichen zu dienen . 

. II 
Die Uberschüsse an Mietserträgen der · 

Predigerwitwenhäuser, die Pachterträge· der 
Predigerwitwe11ländereien und die Ertrage der 
observanzmäßigen Hebungen für Prediger­
wi twen oder Predigeryvitwenkassen sind mit 
Wirkung vom 1. April 1942 in vollem _Dm-

fange an die Landeskirchenkasse abzuführen, 
soweit sie nicht herkömmlich ins Ärar fließen. 

l'H 

Alle bisher bei den Einzelkirchen aus ·den 
in Ziffer II bezeichneten Einkünften angesam­
melten Kapitalien werden hierdurch zugunsten_ 
der landeskirchlichen Predigerwitwenversor­
gung eingezog�n und sind, soweit sie aus Bar­
geld, Wertpapieren oder Sparbüchern· bestehen, 
unverzüglich an die Landeskirchenkasse abzu­
liefern. 

IV 
__ Hinsichtlich der Predigerwitwenmietfonds 

(Pfarrwitwenwohnungsfonds), deren Erträge 
dazu bestimmt sind, qei Fehlen eines Pfarr­
witwenhauses die als Ersatz dafür der Prediger­
witwe zust�hende Mietsentschädigung aufzu­
bringen oder zu solcher Mietsentschädigung 
beizutragen, behält es ,bei dieser Zweckbe­
stimmung auch _fernE:rhin das Bewenden. 

V 
Vorstehende Ausführungsbestimmungen 

treten mit Wirkung vom 1. April 1942 _in Kraft. 
S c h w e r  i n  , den 30: Dezember 1942 

Der Oberkirchenrat 
Dr. S c h m i d t z u r N e d d e n 

II. Mitteilungen-.
2) G.-Nr. / 298 / 3 II 35 z

Kammer für Volksmission
Auf Grund des § 2 des Kirchengesetzes vom

14. Dezember 1936 über Errichtung einer
Kammer für Volksmission sind zu weiteren
Mitgliedern der Kammer für Volksmission be­
rufen der Propst i. R. Ka rl Ti m m  in Kühlungs­
born und der Propst Wi,lhe Im Vite n s e in
Jabel. ..

S c h w e r  i n  , den 30. Dezember 1942 .. · 

Kriegsausz.eichnungen 
und Beförderungen in der Wehrmacht 

3) G.-Nr. / 12 / Heydenrei�h, Pers.-Akten ·
Der Soldat Fridolf Heydenreich, Vikar zu

Uelitz, ist am 1. November 1942 zum Gefreiten 
· befördert worden.

S c h w e r i n ,  den 26. November 1942 

4) G.-Nr. / 47 / Korff, Pers.-Akten
Der Gefreite 'Hans Korff, Pastor zu Jörden-
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st orf,. ist mit Wirkung vom 1. Dezember 1942 
zum Unt eroffizier ,befördert worden. 

Schw er in , den 11. Dezember 1942 

5) G.-Nr. / 16 / Meyer, - Pers.-Akten
Der Zahlm eist er Walt er- Meyer, Pa stor zu

Hohenkirchen, ist zum Oberzahlm eister be­
fördert worden. Ihm ist da s Kriegsverdien st­
kr e uz II. Kla s s e  mit Schwert ern verliehen 
worden.-

Sc hw e r in , d'en 18. Dezember 1942 

-6) G.-Nr. / 4,1 / Schönroc}{, Pe�s.-Akten 
Der · P olizeil e utnant Johann es Schönrock, 

Oberk on sist orialrat in Schwerin, ist zum Ober­
l eutnant befördert worden. 

S c h w e r in , den 19. Dezember 1942 

7) G.-Nr. / 50 / Buck, Pers,.-'Akten
Der San.-Gefre'ite Helrnuth Bvck, Vikar zu 

Wittenburg, ist zum San.-Obergefreiten be- -
fördert worden. 

Sc h w e 'f in, den 19. Dezember 1942. 
8) G.-Nr. / 27 / Bartelt, Pe1·s.-Akten

· Dem Oberl e utnant Wilhelm Bar t elt, Pa stor. ·
zu Friedrichshagen, ist am 10. Sept ember 1941 
da s Kriegsverdien stkr e uz II. Kla s se mit Schwer­
tern, und am 29. A ugu st 1942 die Med<;1.ill e 
„Winter schlacht hn O sten 1941/42" verliehen 
worden. 

Sc hw e r in ,  den 21. Dezember 1942 

9) G.-Nr. / 34 / Kortüm, Pers.-Akten
Der Unt er offizier Gu stav K or t üm, Pa stor zu

Kittendorf, ist mit Wirk ung vom 1. November 
1942 zum Feldwebel befördert und zum Offi­
zier s-Anwärt er· ernannt worden. 

Sc h w e·r Ln, den 21. Dezember 1942 

10) G.-Nr. / 69 i Walter Müller, Pers.-Akten
Der Sanit ät s-Soldat Walt er Müll er, Pa stor

zu Elm enhorst, ist mit Wfrkung vom 1. No­
vember 1942 zum Sanit äts-Gefr eit en befördert 
worden. 

Sc hwer in, den 21. Dezember 1942 

�1) G.-Nr. / 44 / Meyer, Pers.-Akten 
Der Unt er offizier Wilhelm Meyer, Pa stor zu 

Ne ukirchen, ist zum Kriegsver waltungs -In­
spektor ernannt _ worden. 

Sc h we r in, den 21. Dezember 1942 

12) G.-Nr. / 35 / Mrotzek, Pers.-Akten
Der Obergefr eite Johann e s  Mr otzek, Pa stor·

- zu -Pla th, ist mit Wirk ung vom 1. A ugu st 1942
zum Unter offizier befördert und zum Offizier s­
Anwärt er ernannt worden.

Sc h werin , -den 21. Dezember 1942 

13) G.-Nr. / 39 / Czech, Pers.-Akten
Der Soldat Walt er Czech, Pa stor zu Bolt en­

hagen, -ist mit Wirkung vom 1. November 1942 
zum Gefreit en beförder.t worden. -

Sc h we r in, den .22. Dezember 1942 

14) G.-Nr. / �ß / - Preß, Pers.-Akten
Dem Kriegspfarr er Helmut Preß, Propst zu

· Ludwigslu st, ist die Medaille „Winter schlacht
: im Ost en 1941/42" verliehen worden.

Sc p.w er in, den 2R Dezember 1942 

15) G.-Nr. / 46 / Vagt, Pers.-Akten
Dem Leutnant Fritz Vagt,. Pa stor zu Gade­

bu sch, ist die Medaill e „Winter schla:cht im 
O st en 1941/42" und da s Ver wundeten-Ab­
zeichen in Schwarz verliehen worden. 

S c h wer in , den 28. Dezember 1942 

III. Personalien

-. 16) G.-Nr. f 298 i 3 II 35 z
Dem Pr opsten i. R. K a r l  Tim m in Kühl ungs­

born i st a uf Gr und de s Kircheng e s etze s vom 
27. Juli 1935 über Ber ufung ge eign eter G ei st­
licher zur Mitarbeit die Amtsbezeichnung
Kir chenrat verlieh en word en.

S c h w e r  in , den 30. Dezember 194.2 

17) G.-Nr. / 298 / 3 II 35 z -
Dem Pr opsten - W i 1 h e 1 m V i t e n s e in

J abel ist a uf Gr und de s Kirchenge se.tzeEi vom 
27. Juli 1935 über Beruf ung geeign eter Geist­
licher zur Mitarbeit- die Amtsbezeichn ung
Kirchenrat verliehen worden.

S c h w-e·r in , den 30. Dezember 1942 
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